
 

PRESSEMITTEILUNG 

Braunschweig, 15. Januar 2016 

Zahlen, Daten, Fakten: Mehr Transparenz für die Bildung in 

der Stadt Braunschweig 

 

Stadt Braunschweig und Transferagentur Niedersachsen beschließen Zusammenarbeit 

zum Thema Bildungsmonitoring 

 

Osnabrück/Braunschweig. Die Stadt Braunschweig strebt eine bessere Steuerung und 

eine höhere Qualität im Bildungswesen an. Das sogenannte „Monitoring“ für den 

Bildungsbereich – also die systematische Erfassung und Auswertung von Daten – 

bringt Transparenz und hilft somit zielgerichtete Lösungen für Bedarfe und 

Problemlagen zu erarbeiten. Dieses Ziel hat die Stadt vor Augen, wenn sie sich jetzt 

auf den Weg macht, der Fragestellung nachzugehen, wer bereits welche Daten in der 

Stadt Braunschweig erhebt und wie unterschiedlichste Datenquellen für die 

Zielsetzung einer Verbesserung der Bildungssituation aussagekräftig in 

Zusammenhänge gestellt werden können. Unterstützung bei dieser Aufgabe erhält 

die Stadt durch die Transferagentur Niedersachsen. Eine entsprechende 

Vereinbarung unterzeichneten die Schuldezernentin Dr. Andrea Hanke und Dr. Marco 

Schmidt, Projektleiter der Transferagentur, am Donnerstag.  

Die Stadtverwaltung und die Transferagentur hatten sich zuvor in Gesprächen über 

aktuelle Herausforderungen in der Region und daraus abzuleitende 

Handlungsbedarfe ausgetauscht. Die Mitwirkenden verständigten sich darauf, 

zunächst in einer Ist-Stand-Analyse die verfügbaren und potentiellen 

Datengrundlagen darzustellen. Durchgeführt wird dieser erste Schritt mit 

Unterstützung von Michael Eberle, Schulentwicklungsplaner im Fachbereich Schule, 
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und Regine Prabel, Transfermanagerin der Transferagentur Niedersachsen. „Der Wert 

eines Monitorings für die Verwaltung und die Politik liegt darin, dass mit viel Klarheit 

über Fakten gesprochen und entschieden werden kann. Mit unserer Analyse zu 

Potentialen, Bedarfen und Gelingensbedingungen den Weg für das zukünftige 

Bildungsmonitoring der Stadt zu ebnen, ist eine spannende Aufgabe“, erklärt Dr. 

Marco Schmidt. 

Die Transferagentur Niedersachsen begleitet die Kommunen bei der Etablierung von 

Instrumenten und Modellen des Bildungsmanagements. Basierend auf dem 

Wissensaustausch zwischen Kommunen, Bildungsregionen, Akteuren der 

Zivilgesellschaft, Stiftungen und weiteren Expertinnen und Experten liegt die Aufgabe 

darin, gute Beispiele und Erfahrungen aus der kommunalen Praxis zu ermitteln und 

diese auf die Bedarfe einer einzelnen Kommune individuell anzupassen. 

 

Bild: 

Projektleiter Dr. Marco Schmidt und Schuldezernentin Dr. Andrea Hanke 

unterzeichnen die Zielvereinbarung für die zukünftige Kooperation, im Beisein des 

Leiters des Fachbereichs Schule, Thomas Schebesta (l.), Schulentwicklungsplaner 

Michael Eberle (m.) und der Transfermanagerin Regine Prabel. 

Bildnachweis: Daniela Nielsen / Stadt Braunschweig. 
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Weitere Informationen zur Transferagentur finden Sie auf unserer Website: 

www.transferagentur-niedersachsen.de  
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